
  

        							     
							             Metall-Krippe geschmiedet von Franz Zauner (näheres im Blattinneren)
											                                  Foto: Gerhard Haas
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Öf fent l icher Verkehr in Steyregg

Neues aus unseren Schulen

Müllabfuhrplan 2017

Heizkostenzuschuss
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Sehr geehrte Steyreggerinnen, sehr geehrte Steyregger,

in meinem letzten Brief habe ich über ein paar anstehende Großprojekte der 
Stadtgemeinde berichtet, und dass ich Sie über den aktuellen Stand am Lau-
fenden halten werde. Also: Es gibt inzwischen einen klaren Zieltermin für die 
Errichtung des Geh- und Radweges neben dem bestehenden Viadukt. Es wird 
der August 2018 sein! Wie berichtet, müssen wir dieses Bauvorhaben mit anste-
henden Gleisarbeiten der ÖBB abstimmen, weil so enorme Kosten eingespart 
werden können.

Vor der Neuerrichtung des Feuerwehrhauses der FF Lachstatt sind noch be-
hördliche Abklärungen nötig, die einen Baubeginn nicht vor Herbst 2017 
bedeuten.

für die im Jahr 2016 erbrachten sehr arbeitsintensiven Sonderleistungen im Zusammenhang mit der 
B u n d e s p r ä s i d e n t e n s t i c h w a h l w i e d e r h o l u n g s v e r s c h i e b u n g möchte ich mich 
ausdrücklich bedanken bei meinem Wahlleiter-Stellvertreter Michael Öhlinger, bei Amtseiter-Stellvertre-
terin Eva Jungbauer, den Bediensteten der Stadtgemeinde für die Leitung der sieben Wahlsprengel, bei 
den Beisitzerinnen und Beisitzern sowie Ersatzbeisitzerinnen und Ersatzbeisitzern, Vertrauenspersonen, 
Wahlzeuginnen und Wahlzeugen. 

Die Bediensteten der Stadtgemeinde Steyregg sowie ich als Ihr Bürgermeister werden 
Ihnen auch 2017 mit all unserer Kraft zur Verfügung stehen 

und wünschen Ihnen 

ein frohes neues Jahr, Gesundheit, und mögen Ihre 
Wünsche in Erfüllung gehen.

Ihr Bürgermeister

                                                                                                                                
Mag. Johann Würzburger
johann.wuerzburger@steyregg.at

Kinderbetreuungsatlas

Im jährlich veröffentlichten Kinder-
betreuungsatlas der Arbeiterkammer 
wurde Steyregg als eine von sieben 
Gemeinden im Bezirk Urfahr-Umge-
bung (insgesamt 27 Gemeinden) mit 
der Höchstbewertung eingestuft.
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  Die wichtigsten Gemeinde-
ratsbeschlüsse vom 15.12.2016:

Steyregger Kunstschmied 

Johann Zauner wurde 1923 in Gutau auf einen 
Bauernhof geboren.
Die Lehre zum Schmied absolvierte er in einer 
kleinen Schmiede in St Leonhard bei Freistadt. 
Nach dem Krieg und russischer Gefangenschaft 
begann er in der Voest zu arbeiten.
1957 zog er mit seiner Familie in das selbst er-
baute Haus nach Steyregg. Hier wurde eine wei-
tere Tochter geboren. 
In den vielen Arbeitsjahren im Schlosserbe-
trieb der Voest, bei der er mit Metall zu tun hat-

te, schmiedete er auch zu Hause hobbymäßig viel 
Praktisches und Ziergegenstände in verschiede-
nen Größen, wie zum Beispiel Stadttore, Grabkreu-
ze bis hin zu kleinen Aschenbecher als Mitbringsel.
Nach der Pensionierung verfeinerte er seine Tätig-
keit Richtung Kunstschmiede. Dazu gehört die am 
Titelblatt gezeigte Krippe, die schon eine Reihe an 
Veranstaltungen zierte.
2006 legte er für immer den Hammer auf den Am-
bos. 
Seine Arbeiten werden uns für immer an ihn 
erinnern.

Der Budgetvoranschlag 2017 sowie die 
mittelfristige Finanzplanung für die kommenden 
5 Jahre wurden vom Gemeinderat genehmigt. An 
der mittelfristigen Finanzplanung gab es vereinzelt 
Kritik wegen relativ hoch budgetierter Kosten für 
den Radweg vom Kreisverkehr zum Billa und für 
das Viadukt für Fußgänger und Radfahrer. Es 
handelt sich dabei jedoch lediglich um vorläufige 
und unverbindliche Kostenschätzungen in 
Platzhaltefunktion. 

Eine neue Tarifordnung für unsere Feuerwehren 
wurde erlassen. Den Landesvorgaben 

entsprechend wurden die neuen Gebühren für 
Feuerwehrleistungen festgesetzt.

Auf einstimmig angenommenen Antrag von BPS 
und SBU wurde der Bürgermeister beauftragt, 
bei Landeshauptmann Dr. Pühringer die 
Errichtung einer eigenen Luftgütemessstation 
für Plesching/Windegg einzufordern. Die dabei 
erhobenen Werte sollen infolge als Grundlage für 
markante Verbesserungsmaßnahmen dienen. 

Herr Michael Öhlinger wurde zum neuen 
Amtsleiter-Stellvertreter ernannt.
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Volksschule Steyregg

Zertifikat „Gesunde Schule“
Drei Jahre lang wurde an der Volksschule intensiv 
am Thema Gesundheit in allen damit verbunde-
nen Bereichen gearbeitet. Unterstützt wurden wir 
dabei von der OÖGKK durch das Projekt „ Der 
kleine MuGG“. Aber auch die Stadtgemeinde hat 
mit der Neugestaltung des Schulhofs nach unse-
ren Vorschlägen und der Lärmdämmung in den 
Gängen dazu beigetragen, dass wir um das Zerti-
fikat „Gesunde Schule“ ansuchen konnten. Am 28. 
November wurde uns in feierlichem Rahmen das 
Gütesiegel im Redoutensaal überreicht.

Copilotentraining
Die beiden 3. Klassen konnten heuer an einer ausge-
zeichneten Aktion der AUVA teilnehmen. Beim „Copi-
lotentraining“ erlebten sie hautnah die Lebenswich-
tigkeit des richtigen Angurtens im Auto. Vor allem die 
richtige Technik des Anschnallens mit Winterjacken 
wurde intensiv und nachhaltig geübt. 

Titel Schulrat
Langjährige vorbildliche pädagogische Arbeit ist 
Voraussetzung dafür, dass der Bundespräsident 
den Titel Schulrat verleiht. Unsere Kollegin Frau 
VOL Dipl. Päd. Barbara Paul-Engl erfüllt diese Be-
dingungen und darf daher seit Beginn des Schul-
jahres diesen Titel tragen. Wir gratulieren dazu 
herzlich!

Leseolympiade
Für die heurige Le-
seolympiade konn-
ten sich wieder 3 
Schüler der 4. Klas-
sen qualif izieren, 
die unsere Schule 
dann im Frühjahr 
beim Bezirksbewerb 
vertreten werden. 
Wir werden wieder 
fest die Daumen 

Schwester Ingrid
Auch heuer konnten wir wieder etliche Schachteln 
mit Lebensmittel, bzw. Haushaltsartikeln an Schwes-
ter Ingrid übergeben, die damit in Rumänien wieder 
Weihnachtsfreude für die Ärmsten der Armen brin-
gen kann. Die Schulanfänger der 1. Klassen spende-
ten wieder die Sumsi-Rucksäcke, die von der Raika 
mit passenden Artikeln bestückt worden waren.

Zeitungsprojekt
„ D s c h u n g e l w o r k s h o p “ 
hieß der Start eines 2-wö-
chigen Zeitungsprojektes, 
an dem beide 4. Klassen 
teilnehmen. Nun sind sie 
richtige Zeitungsexperten 
geworden.
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Neue Mittelschule Steyregg

IMS zu Besuch in der 
Bundeshauptstadt 

„Wir verbrachten von 7. bis 11. November eine 
aufregende Woche in Wien. 
Gleich am ersten Tag besichtigten wir das Schloss 
Schönbrunn und den Tiergarten, was sehr ab-
wechslungsreich und interessant war. 

Außerdem besuchten wir im Laufe der Woche 
den Stephansdom, die Kaisergruft, die Schatz-
kammer, den Flughafen und das Parlament. Beim 
ORF durften wir in die Welt des Fernsehens ein-
tauchen und unseren eigenen Film drehten wir im 
ZOOM Kindermuseum. 

Selbstverständlich hatten wir zwischendurch auch 
Freizeit, um unsere Bundeshauptstadt noch näher 
kennen zu lernen. Ein Kinoabend durfte natürlich 
auch nicht fehlen. 

Das Highlight unseres Ausfluges war aber ein-
deutig das Musical „Evita“, für das wir uns dem-
entsprechend hübsch machten. Im „Madame Tus-
sauds“ schossen wir zum Abschluss noch viele 
Fotos mit den lebensechten Wachsfiguren.

Es war eine sehr spannende, lustige und abwechs-
lungsreiche Woche, an die wir uns noch lange und 
gerne zurück erinnern werden.“

Bericht von Elisabeth Kirakosyan, 
Schülerin der 4a

GUUTE Messe in Gallneukirchen 

Aus den vierten Klassen haben 17 Schülerinnen 
und Schüler die GUUTE-Messe in Gallneukirchen 
besucht, wo zahlreiche Firmenchefs aus dem Bezirk 
Urfahr-Umgebung ihre Betriebe vorstellten. Dabei 
hatten die Jugendlichen Gelegenheit, verschiedene 
Lehrberufe kennenzulernen. 

„… super Vormittag, ich weiß jetzt, bei welcher 
Firma ich mich mit welchen Unterlagen bewer-
ben kann…“, so die positive Schülerrückmeldung.

IMS Steyregg erhält Sportgütesiegel

Die Informatik-Mittelschule Steyregg darf sich über den Erhalt des Schulsport Gütesiegels in Silber freuen. 
Ausschlaggebend für die erfreuliche Punktezahl von 37 erreichten Punkten und somit nur knapp verpasstem 
Gütesiegel in Gold waren die bewegten Pausen, viele bewegungsorientierte Projekttage und Sportwochen, 
die sehr gut ausgestatteten Turnsäle und vor allem das Prunkstück der Sportstätten, der neue Funcourt. 
Das Schulsport Gütesiegel hat eine Gültigkeit von 4 Jahren und unterstreicht den Stellenwert verschiedens-
ter Bewegungsangebote und einer vielseitigen sportlichen Ausbildung an der IMS Steyregg.
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 Stadtgemeinde Steyregg – Steyregger Weg – Agenda 21 – Stadt .Land.Fluss.
Ein einstimmiger Beschluss im Gemeinderat 
vom 3. Juli 2014 zur Entwicklung eines Leit-
bildes zur zukünftigen Entwicklung Steyreggs 
und Vorbereitung der Landesausstellung 
„Feuer und Flamme 2024“ brachte uns auf den 
Steyregger Weg.

Um diese bestehenden Ansätze weiter auszuar-
beiten, zu definieren und umzusetzen  bekennt 
sich die Stadtgemeinde Steyregg zu den Zielen 
und Inhalten einer nachhaltigen Entwicklung und 
setzt dazu unter aktiver Einbindung der Bürger/
innen einen Agenda 21-Zukunftsprozess um. 

Der Grundsatzbeschluss fällt am 7. Mai 2015 im 
Gemeinderat. Der Auftrag der externen Prozess-
begleitung erging an Otelo eGen, DI Wolfgang 
Mader/Ambros Pree.

Start und Aufbauen
Bildung eines Kernteams mit den Aufgaben den 
Prozessverlauf zu planen:
Teambildung Öffentlichkeitsarbeit und Sensibili-
sierung – Leitthemen werden formuliert 
 

ENERGIE & UMWELT 
Steyregg denkt effizient
Wir wollen die Lebensqualität in Steyregg erhalten 
und verbessern – für unsere Kinder und alle nach-
folgenden Generationen.

BEGEGNUNG & KULTUR 
Steyregg verbindet Menschen
Steyre*gg* soll (wieder) Spaß machen – das be-
deutet Lebensqualität für Jung und Alt, für Fami-
lien, Paare und Singles, für „Ur-Steyregger“ und 
Zugezogene. Und das können wir durch ein ver-
stärktes wertschätzendes Miteinander aller Stey-
reggerInnen erreichen.

WIRTSCHAFT & ARBEIT 
Steyregg bietet Standortqualität
Steyregg hat sich – u.a. durch die Nähe zu Linz 
– zu einem attraktiven Standort für Betriebe ent-
wickelt. Neben den zugezogenen Unternehmen 

gibt es auch viele Steyregger Betriebe, die inno-
vative regionale Produkte und Dienstleistungen 
hervorbringen – und diese müssen wir unterstüt-
zen und fördern. Die Vernetzung vorhandener 
Wirtschaftsbetriebe untereinander und eine da-
mit einhergehende Erhöhung der Wettbewerbs-
fähigkeit sind unerlässlich.

VERKEHR & RAUMORDNUNG 
Steyregg ordnet Verkehr und Raum
Steyregg braucht zukunftsorientierte Lösungen 
für den Verkehr, muss den nicht motorisierten 
Verkehr stärken und den öffentlichen Verkehr 
verbessern. 

BELEBUNG DES STADTKERNS 
Steyregg trifft sich
Miteinander leben, lokale Geschäfte besuchen, 
sich treffen, seine Nachbarn kennen. Das macht 
ein lebenswertes Steyregg aus!

LANDESAUSSTELLUNG 2024 
Steyregg brennt für 2024
Unter dem Motto „Feuer und Flamme – Kultur 
des Helfens“ findet 2024 in Steyregg die Lan-
desausstellung statt – und wird ein Jahr lang 
zum Anziehungspunkt für zahlreiche Kunst- und 
Kulturinteressierte. Dies sehen wir als einzigar-
tige Chance, uns als aktive, moderne und gleich-
zeitig traditionsbewusste Stadt zu präsentieren.

Bürgerbeteiligungsveranstaltung 
Zukunftswerkstatt 

Sa. 12. März 2016, 9:00-14:00 Uhr 
Musikschule Steyregg 

Kernteam Steyregg

Bürgerbeteiligung

Ideen wurden gesammelt und in 
einem weiteren Schritt gewichtet.
Workshop in thematischen Ar-
beitsgruppen aufbauend auf die 

oben angeführten Leitthemen.
Logo Auswahl für den Prozess mit den Teilneh-
mer/innen (ca 50 Teilnehmer).
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 Stadtgemeinde Steyregg – Steyregger Weg – Agenda 21 – Stadt .Land.Fluss.

Bürgerbeteiligungsveranstaltung 
Bürgerrat

22./23. April 2016, 1 ½ Tage 
max. 15 Personen
Dazu wurden 140 gemeldete Steyregger/in-
nen zwischen 16 und 100 Jahren durch ein 
Zufallsprinzip ausgewählt und angeschrie-
ben. 
Davon haben 8 Bürger/innen Interesse ge-
zeigt und mitgemacht.

Die Besonderheit liegt darin, dass die Bür-
ger/innen ihre Ideen, Visionen und Vorschlä-
ge auf dynamische Weise erarbeiten. 
Durch den impulsiven, sprunghaften Ge-
sprächsverlauf gelangt man zu kreativen Lö-
sungen, die in einem gemeinsamen getrage-
nen Ergebnis zusammengefasst werden.

Treffen mit Wirtschaftstreibenden
Einladungen ergingen an alle Wirtschaftstrei-
benden im Kernteam und an Personen, die 
Interesse gezeigt hatten, mitzumachen. 
Eine mündliche öffentliche Einladung erging 
beim Zukunfts.Fest am 12.5.2016. Insgesamt 
gab es 3 Treffen in denen Ziele, Wünsche 
und Ideen der Wirtschaftstreibenden gesam-
melt wurden. 

Bürgerbeteiligungsveranstaltung 
ZUKUNFT.s‘Festl 
12. Mai 2016, Panormasaal Schloss 
Steyregg, 19:30 Uhr

Präsentation der Ergebnisse 
Zukunftswerkstatt und Bürgerrat

30. Juni 2016 - „Herausgabe einer OÖ Nach-
richten Spezial Wirtschaftsraum Steyregg“
Ausgabe mit Inhalten vom Agenda 21 
Prozess

Beschluss Zukunftsprofil in der Gemeinde-
ratssitzung am 3.11.2016.

Bürgerbeteiligungsveranstaltung  
Projektwerkstatt
Mi., 9. November 2016, Pfarrsaal Steyregg
Ausgewählte STARTPROJEKTE aus der 
Ideenliste

Public Viewing zur EM 2016 im Schloss Steyregg im Rahmen des Agenda21-Prozess
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Die grüne Stadt
Die Projektgruppe „Die grüne Stadt“ entwickelte sich 
aus dem Agenda 21 Prozess „Stadt.Land.Fluss“ und 
setzt sich intensiv mit dem Leitthema „Belebung des 
Stadtkerns und attraktive Gestaltung unserer Stadt“ 
auseinander. Sie besteht aktuell aus vier Mitgliedern 
und verfolgt sowohl kurz- als auch langfristige Um-
setzungsmaßnahmen.

Unser kurzfristiges Ziel ist es, Freiflächen im und 
um das Stadtzentrum zu begrünen und diese leben-
diger zu gestalten. Am 24. November 2016 erfolgte 
die erste Verschönerungsaktion mit dem Einsetzen 
von ca. 2.000 Blumenzwiebeln an unterschiedli-
chen Standorten im Raum Steyregg. Ein blumiger 
und farbenfroher Start in den Frühling erwartet uns 
und spendet Kraft und Energie. Ein Dank gilt den 
Gemeindebediensteten und freiwilligen Bürgerinnen 
und Bürgern, die tatkräftig bei der Umsetzung mit-
wirkten. 

Blumenzwiebeln für einen bunten Frühlingsbeginn

Ein weiteres Projekt ist die Neugestaltung der Grün-
fläche vor dem Stadtsaal. Ziel ist es, die Fläche so 
zu gestalten, dass diese von allen Altersgruppen ge-
nützt werden kann. 

Langfristig soll sich Steyregg mit einem Gesamtkon-
zept unter dem Motto „Attraktivität schaffen für Bür-
gerinnen, Bürger und die Nachfolgegenerationen“ in 
eine nachhaltige und umweltbewusste Vorzeigestadt 
entwickeln. Ganz besonders würden wir die Unter-
stützung eines Raum/-Landschaftsplaners benöti-
gen und begrüßen. Wir freuen uns über Interes-
sierte, die Ideen und Vorschläge einbringen.

Zum nächsten Arbeitstreffen am 

Dienstag, den 17. Jänner 2017, um 19 Uhr 

in der Landesmusikschule Steyregg laden wir 
herzlich ein. 

68

PROJEKTE

FREIRAUM Steyregg
Co Working Space, Kreativräume, Otelo als Mo-
dell, …
Wir brauchen anziehende Plätze und Räume für 
Kultur, Bildung und Events um Begegnungen zu 
erleichtern. Wir nutzen dazu die vielen bereits 
bestehenden Räumlichkeiten & Örtlichkeiten in 
Steyregg und entwickeln attraktive übergreifende 
Nutzungskonzepte.
Projektleitung: Teresa Brandstetter, 
mail@teresabrandstetter.com

STEYREGG feiert, STEYREGG trifft sich - 
Zuagroaste/Angekommenen Festl
Willkommenfest inkl. Präsentation Willkommens-
mappe + Fest
Projektleitung: Annemarie Schonka gemeinsam 
mit der Stadtgemeinde; 
iris.hattmannsdorfer@steyregg.at

Jugendparlament – 
Jugend (im Ort) Perspektiven geben
Jugendliche sollen ihre Anliegen/Wünsche mit 
Gleichaltrigen klar formulieren und gegenüber 
Entscheidungsträgern kommunizieren können 
und auch einfordern.
Die neue geschaffene Beteiligungsapp „Bür-
gercockpit“ Start Mai 2017 - als Pilotprojekt der 
Stadtgemeinde Steyregg - kann auch speziell 
Jugendliche ansprechen.
Kontakt: Iris Hattmannsdorfer, 
iris.hattmannsdorfer@steyregg.at

Altes und Neues wächst zusammen!
Wir stärken die Nachbarschaftshilfe und das 
ehrenamtliche Engagement. 
Initiativen wie STRABASAR – Straßen-Basar in 
unbesuchte Siedlungen, unbekanntes Steyregg - 
Stadtteile neu erleben. 
Empfehlung: „FragNebenan“ ist eine Plattform, 
die Nachbarschaftshilfe stärkt. https://fragneben-
an.com/
Projektleitung: Fam. Hattmannsdorfer, 
iris.hattmannsdorfer@yahoo.com

WEGE in Steyregg, die Dörfer und Menschen 
verbinden (inkl. alte Wege wiederentdecken)
Klar definierte Wanderrouten mit Beschreibung/
Beschi lderung/Mountainbike/Rei tweg/E- Bike 
Touren
Projektleitung: Johann Schmitsberger/
Marita Schöffl, maritaschoeffl@hotmail.com
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Am Samstag, 3. Dezember haben wir in 
der Schulküche Weihnachtsstimmung ver-
breitet. Fast 40 Personen haben am Nach-
mittag 6 Sorten Kekse mit viel Liebe geba-
cken und verziert. 

Für weihnachtliche Stimmung sorgte neben 
Kekserlduft und leckerem Tee vor allem auch 
Gitarrenlivemusik. Die Kekse wurden am 
Ende mit nach Hause genommen oder bei der 
Adventfeier der Kleinen Farm verkostet. Wir 
danken euch für den tollen Nachmittag und 
hoffen, dass euch die Kekserl geschmeckt 
haben! 

Am Tag darauf fand dann die Adventfeier bei 
der Kleinen Farm statt. 

Bei Tee, Glühwein, Keksen und einem tollen 
Nikolausbesuch verbrachten viele Steyreg-
ger einen gemütlichen Adventsonntag bei 
den Tieren. Ziegen aller Art, Schafe, Hüh-
ner, Zwergkuh, Truthühner usw. und die Ver-
einsmitglieder bedanken sich recht herzlich 
für Euren zahlreichen Besuch bei der ge-
lungenen Nikolausfeier und die großzügigen 
Spenden, die in Tierfutter umgewandelt wer-
den! 

Das Jahr 2016 geht seinem Ende zu und wir 
erinnern uns sehr gerne an die vielen schönen 
Erlebnisse, die so viele Helfer und Unterstützer 
ermöglicht haben. Vielen Dank für euer Engage-
ment und euren Einsatz, der uns allen dieses 
Jahr eine Nominierung als ‚Ort des Respekts‘ 
eingebracht hat. Ihr habt unzählige, großartige 
Erinnerungen geschaffen!  

Danke für das Organisieren und Dabei-Sein 
beim Kekserl-Backen, Gansl-, Bärlauch- und 
Gulasch-Kochen, Filmabend, Kochen für die 
Gesunde Gemeinde, beim Stadtfest, Kajak-Fah-
ren, Fußballtraining, Sommerfest, Tennistrai-
ning, Radfahrtraining der Radlobby, bei dem 
internationalen Kochen in der Schulküche, bei 
den Outdoor-Trainingseinheiten mit Felix Wein-
zinger, dem Workshop in der NMS Steyregg, 
dem Schwimmkurs, der Flurreinigung, dem 
Spieleabend, dem Pubquiz und nicht zuletzt 
beim wöchentlichen Sprachcafé und Sporttreff. 
VIELEN DANK! 
Alle Fotos zu unseren Veranstaltungen findet 
ihr auf unserer Homepage, die ebenso dieses 
Jahr online gegangen ist: 
www.servussteyregg.at
Wir schauen mit viel Dankbarkeit auf ein 
schönes Jahr 2016 zurück und blicken mit 
viel Freude in das neue Jahr! 

Ehrenamt Servus Steyregg
von A=Ausgleich zur Arbeit bis Z=Zusammenarbeit 

Ein 
außergewöhnliches 
Konzert mit 
Schülerinnen 
der Junior-
akademie für 
Begabtenförderung 
im oö Landesmusik-
schulwerk.

Landesmusikschule 
Steyregg Talentepodium

Clara Hinterholzer

Dienstag, 7. März 2017 um 18:30 Uhr 
in der Landesmusikschule Steyregg Victoria Geyrhofer Martin Aistleitner
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Route 1 Route 2

Datum 2 - wöchentl. 4 - wöchentl. 6 - wöchentl. Datum 2 - wöchentl. 4 - wöchentl. 6 - wöchentl. Datum
2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl.
Datum

2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl.

02.01. x 03.07. x x 09.01. x 10.07. x x
16.01. x x 17.07. x x 23.01. x x 24.07. x x
30.01. x x 31.07. x x 06.02. x x 07.08. x x
13.02. x x 14.08. x 20.02. x x 21.08. x
27.02. x 28.08. x x x 06.03. x 04.09. x x x
13.03. x x x 11.09. x 20.03. x x x 18.09. x
27.03. x 25.09. x x 03.04. x 02.10. x x
10.04. x x 09.10. x x MI 19.04. x x 16.10. x x
24.04. x x 23.10. x x MI 03.05. x x 30.10. x x
08.05. x x 06.11. x 15.05. x x 13.11. x
22.05. x 20.11. x x x 29.05. x 27.11. x x x

MI 07.06. x x x 04.12. x 12.06. x x x 11.12. x
19.06. x 18.12. x x 26.06. x FR 22.12. x x

MI 03.01.2018 x x 08.01.2018 x x

Datum 2 - wöchentl. 4 - wöchentl. 6 - wöchentl. Datum 2 - wöchentl. 4 - wöchentl. 6 - wöchentl. Datum
2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl.
Datum

2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl.

03.01. x 04.07. x x 10.01. x 11.07. x x
17.01. x x 18.07. x x 24.01. x x 25.07. x x
31.01. x x 01.08. x x 07.02. x x 08.08. x x
14.02. x x MI 16.08. x 21.02. x x 22.08. x
28.02. x 29.08. x x x 07.03. x 05.09. x x x
14.03. x x x 12.09. x 21.03. x x x 19.09. x
28.03. x 26.09. x x 04.04. x 03.10. x x
11.04. x x 10.10. x x 18.04. x x 17.10. x x
25.04. x x 24.10. x x 02.05. x x 31.10. x x
09.05. x x 07.11. x 16.05. x x 14.11. x
23.05. x 21.11. x x x 30.05. x 28.11. x x x
06.06. x x x 05.12. x 13.06. x x x 12.12. x
20.06. x 19.12. x x 27.06. x FR 22.12. x x

02.01.2018 x x 09.01.2018 x x

Achtung:    Stellen Sie Ihre Mülltonne jeweils um 6:00 Uhr früh zur Abfuhr bereit, BIOABFALL-ABFUHR ÖFFNUNGSZEITEN DES ASZ
                    damit sie auch bei allfälligen Fahrtroutenänderungen entleert wird! Jeden Freitag Montag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Aufkleber:   2-Wochen: blau / 4-Wochen: grün / 6-Wochen: rot Fr, 06.01.2017 => Do, 05.01.2017 Freitag von 8-12 und 13-18 Uhr

Fr, 08.12.2017 => Do, 07.12.2017 Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

 1. Reinigung am Fr, 07.04.2017/letzte Reinigung Fr, 20.10.2017

Weih-Leite, Obernbergen Nr. 1 - Nr. 36, Am Hohlweg, Windegger Straße, 
Bahnhofsiedlung, Bahnhofstraße, Kirchengasse Nr. 19 - Nr. 44, Bergsiedlung, Dörfl, Im 
Weih

Götzelsdorf, Holzwinden, Lachstatt, Lachstätter Straße, Holzwindener Straße Nr. 26 -
Nr. 55, Am Pfenningberg, Langfeldstraße, Mitterleitenweg

Dienstag

Müllabfuhrplan 2017
Montag Montag

Avia-Tankstelle (B3), Honeder-Parkplatz, Waage-Treul, Am Reichenbach, Pulgarn,
Pulgarner Straße, Hasenberg, Linzer Straße Nr. 16 - Nr. 52 (ab Viadukt), Windegg,
Obernbergen Nr. 37 - Nr. 43, Am Predigtstuhl, Plesching, Im Meierhof, Seeweg,
Container Bauhof, Schule, Spar, SMS, ERT-Yachtclub

Daxleitnerweg, Am Tiefen Weg, Graben, Im Reith, Am Tobersbach, Stadtplatz,
Mauthausener Straße, Schwibbogen, Seilerstätte, Am Spandlberg, Holzwindener Straße Nr. 1
- Nr. 25, Buchenweg, Lindenweg, Birkenweg, Köhlerwiese, Villagarten, Schloßberg,
Fischergasse, Stadtturmgasse, Linzer Straße Nr. 1 - Nr. 15 (bis Viadukt), Kirchengasse Nr. 1 -
Nr. 17 (Deutschbauer-Gassl), Weissenwolffstraße, Container Förgenstraße, Bauhof, Schule,
Spar, Lehermayrhof, Würstelstand, Freizeitpark 2 (Sportplatzkantine), Gewerbeallee

Dienstag
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Route 1 Route 2

Datum 2 - wöchentl. 4 - wöchentl. 6 - wöchentl. Datum 2 - wöchentl. 4 - wöchentl. 6 - wöchentl. Datum
2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl.
Datum

2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl.

02.01. x 03.07. x x 09.01. x 10.07. x x
16.01. x x 17.07. x x 23.01. x x 24.07. x x
30.01. x x 31.07. x x 06.02. x x 07.08. x x
13.02. x x 14.08. x 20.02. x x 21.08. x
27.02. x 28.08. x x x 06.03. x 04.09. x x x
13.03. x x x 11.09. x 20.03. x x x 18.09. x
27.03. x 25.09. x x 03.04. x 02.10. x x
10.04. x x 09.10. x x MI 19.04. x x 16.10. x x
24.04. x x 23.10. x x MI 03.05. x x 30.10. x x
08.05. x x 06.11. x 15.05. x x 13.11. x
22.05. x 20.11. x x x 29.05. x 27.11. x x x

MI 07.06. x x x 04.12. x 12.06. x x x 11.12. x
19.06. x 18.12. x x 26.06. x FR 22.12. x x

MI 03.01.2018 x x 08.01.2018 x x

Datum 2 - wöchentl. 4 - wöchentl. 6 - wöchentl. Datum 2 - wöchentl. 4 - wöchentl. 6 - wöchentl. Datum
2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl.
Datum

2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl.

03.01. x 04.07. x x 10.01. x 11.07. x x
17.01. x x 18.07. x x 24.01. x x 25.07. x x
31.01. x x 01.08. x x 07.02. x x 08.08. x x
14.02. x x MI 16.08. x 21.02. x x 22.08. x
28.02. x 29.08. x x x 07.03. x 05.09. x x x
14.03. x x x 12.09. x 21.03. x x x 19.09. x
28.03. x 26.09. x x 04.04. x 03.10. x x
11.04. x x 10.10. x x 18.04. x x 17.10. x x
25.04. x x 24.10. x x 02.05. x x 31.10. x x
09.05. x x 07.11. x 16.05. x x 14.11. x
23.05. x 21.11. x x x 30.05. x 28.11. x x x
06.06. x x x 05.12. x 13.06. x x x 12.12. x
20.06. x 19.12. x x 27.06. x FR 22.12. x x

02.01.2018 x x 09.01.2018 x x

Achtung:    Stellen Sie Ihre Mülltonne jeweils um 6:00 Uhr früh zur Abfuhr bereit, BIOABFALL-ABFUHR ÖFFNUNGSZEITEN DES ASZ
                    damit sie auch bei allfälligen Fahrtroutenänderungen entleert wird! Jeden Freitag Montag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Aufkleber:   2-Wochen: blau / 4-Wochen: grün / 6-Wochen: rot Fr, 06.01.2017 => Do, 05.01.2017 Freitag von 8-12 und 13-18 Uhr

Fr, 08.12.2017 => Do, 07.12.2017 Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

 1. Reinigung am Fr, 07.04.2017/letzte Reinigung Fr, 20.10.2017

Weih-Leite, Obernbergen Nr. 1 - Nr. 36, Am Hohlweg, Windegger Straße, 
Bahnhofsiedlung, Bahnhofstraße, Kirchengasse Nr. 19 - Nr. 44, Bergsiedlung, Dörfl, Im 
Weih

Götzelsdorf, Holzwinden, Lachstatt, Lachstätter Straße, Holzwindener Straße Nr. 26 -
Nr. 55, Am Pfenningberg, Langfeldstraße, Mitterleitenweg

Dienstag

Müllabfuhrplan 2017
Montag Montag

Avia-Tankstelle (B3), Honeder-Parkplatz, Waage-Treul, Am Reichenbach, Pulgarn,
Pulgarner Straße, Hasenberg, Linzer Straße Nr. 16 - Nr. 52 (ab Viadukt), Windegg,
Obernbergen Nr. 37 - Nr. 43, Am Predigtstuhl, Plesching, Im Meierhof, Seeweg,
Container Bauhof, Schule, Spar, SMS, ERT-Yachtclub

Daxleitnerweg, Am Tiefen Weg, Graben, Im Reith, Am Tobersbach, Stadtplatz,
Mauthausener Straße, Schwibbogen, Seilerstätte, Am Spandlberg, Holzwindener Straße Nr. 1
- Nr. 25, Buchenweg, Lindenweg, Birkenweg, Köhlerwiese, Villagarten, Schloßberg,
Fischergasse, Stadtturmgasse, Linzer Straße Nr. 1 - Nr. 15 (bis Viadukt), Kirchengasse Nr. 1 -
Nr. 17 (Deutschbauer-Gassl), Weissenwolffstraße, Container Förgenstraße, Bauhof, Schule,
Spar, Lehermayrhof, Würstelstand, Freizeitpark 2 (Sportplatzkantine), Gewerbeallee

Dienstag
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Heizkostenzuschuss – 
Aktion 2016/2017
In der Zeit vom 
16. Jänner 2017 bis spätestens 15. April 2017 
können sozial bedürftige Personen beim Stadtamt ei-
nen Heizkostenzuschuss beantragen. Die Zuschusshö-
he wird im Landtag zum Jahresende beschlossen.

Vorzulegen (beim Wohnsitzgemeindeamt) sind 
Einkommensnachweise aller im Haushalt lebenden 
Personen für das Jahr 2016. 

Nähere Informationen erhalten Sie 
unter www.steyregg.at und in der 
Sozialabteilung des Stadtamtes 
Steyregg ab Jänner 2017!

Iris Hattmannsdorfer, 
Tel. 0732/640155-68
Michael Öhlinger, 
Tel. 0732/640155-86

Entsorgung der Christbäume

Die Weihnachtsbäume können (restlos abgeräumt) 
bis Ende Jänner zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
der folgenden Sammelzentren KOSTENLOS 
entsorgt werden:

Altstoffsammelzentrum Steyregg:

Montag: 	 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag: 	 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
		  13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag: 	 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Sammelstelle Plesching 
(Kindergarten Plesching):

Montag bis Freitag:	 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Samstag: 		  8:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Es gibt KEINEN Abholservice, Christbäume die 
vor den Häusern/Türen gelagert werden, werden 
NICHT abgeholt!

Erste Hilfe Grundkurs - 16 Std. 
für Führerschein u. Ersthelfer                            

Warum Erste Hilfe so wichtig ist: 
Erste Hilfe ist die unmittelbare Versorgung von ver-
letzten oder erkrankten Personen - noch bevor der 
Rettungsdienst eintrif ft. 

Hierbei kommt es oft auf die ersten Minuten an. Die 
gesetzten Maßnahmen eines Ersthelfers können 
den Unterschied zwischen Leben und Tod bedeu-
ten. Erste Hilfe ist einfach zu lernen und kann dabei 
helfen, Leben zu retten! 

Dieser Kurs ist u.a. gültig für den Erwerb des Füh-
rerscheins, für Ersthelfer in Firmen lt. Arbeitsstät-
tenverordnung. Für Personen ab der 8. Schulstufe

KURS-START – Nr. 2017-PEST 4A05 01 
Samstag, 18. März 2017 
und 25. März 2017
08:30 – 17:30 Uhr (2 x)          
 
Treffpunkt: Volksheim Steyregg
Kurskosten: € 65,- Abzüglich € 10,- Kursförderung 
der gesunden Gemeinde Steyregg, 
für in Steyregg gemeldete Teilnehmer/Innen

Anmeldung bei VHS Luftenberg: 
Telefon: 0676 84 55 00 407 

E-Mail: steyregg@vhsooe.at
oder auf unserer homepage www.vhsooe.at

Reinigungskraft (m/w) mit 
eigenem PKW gesucht

Anforderung/Qualifikation: 
Berufserfahrung im Bereich der Reinigung, gewis-
senhafte und selbständige Arbeitsweise
Aufgabengebiet: Allgemeine Reinigungsarbeiten 
(Büro, Werkstätte,..)
Arbeitsort: 4221 Steyregg, Pulgarn
Beschäftigung: 
Geringfügige Beschäftigung ab 17:00 Uhr 

Kontakt:   
Frau Reingruber Silvia
Tel. +43 732 64 01 17 

reingruber.silvia@treulkies.at

Welser Kieswerke Treul & Co. 
Gesellschaft m.b.H., 

Kieswerkstr. 6, 4623 Gunskirchen 
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15 Jahre SelbA in Steyregg

Im Herbst 2001 konnte die erste SelbA-Gruppe in 
Steyregg auf ein erfolgreiches Trainingsjahr zurück-
blicken. Zahlreiche ehemalige und aktive SelbA-Teil-
nehmer/innen nahmen an der 15 Jahr-Jubiläumsfei-
er teil. 

Bei der Feier im Pfarrheim, die musikalisch von 
Klarinettist Andreas Gaisberger umrahmt wurde, 
waren außerdem die Leiterin von KBW-Treffpunkt 
Bildung in Steyregg, Mag. Elisabeth Wieshofer und 
SelbA-Trainerin Hermine Höller, die gemeinsam mit 
SelbA-Trainerin Elfriede Pleiner im Februar mit ihrer 
Gruppe das 10 jährige Jubiläum gefeiert hat, anwe-
send.

Die Leiterin von SelbA Oberösterreich, Maria Hof-
stadler MBA würdigte in ihren Worten die Leistung 
und das Engagement der beiden Trainerinnen An-
nelie Blanka und Maria Fleischanderl, die im Herbst 
2000 die Gruppe ins Leben gerufen haben. Vier der 
damaligen „Gründungsteilnehmer“ sind immer noch 
aktiv. Einige haben aufgehört, Neue sind hinzuge-

kommen. Es wird nach wie vor im 2-Wochen 
Rhythmus im Pfarrheim gemäß den drei Säulen 
von SelbA - Gedächtnistraining, Kompetenztrai-
ning und Bewegungstraining – gemeinsam mit 
viel Spaß und ohne Druck unter der Leitung von 
SelbA-Trainerin Astrid Gaisberger dem Alter ge-
trotzt.

Nach Gedenken an die im Laufe der Jahre ver-
storbenen Teilnehmer überreichten Maria Hof-
stadler und Bürgermeister Mag. Johann Würz-
burger Zertif ikate und Blumen an die Teilnehmer.
Im Anschluss an die Segensworte von Pfarrer 
MMag.Dr. Andreas Hinterholzer blieb noch Zeit 
für gemütliches Beisammensitzen und es wur-
den so manche Erinnerungen ausgetauscht.

Am 7. Dezember 2016 haben Bürgermeister Mag. 
Würzburger und Herr Matschl das erste Elektroau-
to der Stadtgemeinde Steyregg von der Fa. LIFAG 
Fahrzeughandels GmbH aus Plesching übernom-
men. 
Der Nissan eNV200 wurde zum Teil durch Förder-
mittel des Bundes finanziert und wird pro Jahr über 
2000 Kilo CO2-Ausstoß einsparen. Der dafür be-
nötigte Strom wird durch die Photovoltaikanlage 
auf dem Bauhofdach, welche über ein Bürgerbe-
teiligungsmodell realisiert wurde, produziert – sau-
bere und nachhaltige Energie für das neue Bau-
hof-Nutzfahrzeug. 

Durch den Ankauf des Nissan eNV200 setzt unsere 
Gemeinde einen weiteren, sehr aktiven Schritt in 
Richtung alternativer Fortbewegung und Umwelt-
schutz.  
Steyregg elektrisiert – ganz im Sinne der für 
Juni 2017 geplanten Neuauflage der Elekt-
ro-Mobilitätsveranstaltung Modern Mobil.

Elektro-Nutzfahrzeug für Bauhof



Regelmäßige Überprüfungen von Gasanlagen 
für mehr Effizienz und Sicherheit

 

Rund 820 Häuser werden in Steyregg mit Erdgas versorgt. Dabei sind die Verfügungsberech-
tigten (meist Hauseigentümer oder Wohnungsmieter) aufgrund gesetzlicher Bestimmungen
verpflichtet, eine entsprechende Wartung und Überprüfung der Gasanlagen bzw. Gasgeräte
innerhalb eines vorgeschriebenen Zeitintervalls durchführen zu lassen. Unterbleibt diese,
übernehmen Versicherungen mögliche dadurch entstandene Schäden nicht.

 

 
Folgende Überprüfungen von Gasanlagen auf Sicherheit und Funktionalität sind gesetzlich vorgeschrieben:

 

1. Regelmäßige Wartung der Gasanlagen –
das Geräteservice:
Je nach Vorgabe des Geräteherstellers beträgt das War-
tungsintervall für Ihre Gasanlage zwischen ein und zwei
Jahren. Diese Arbeiten erfolgen durch einen Installa-
teur oder durch den Werkskundendienst des Herstellers
und umfassen die Gerätereinigung, die Überprüfung der 
Funktionstüchtigkeit, die Erstellung des Prüfprotokolls
und die Anbringung der Wartungsplakette.

 
2. Wiederkehrende Überprüfung der Gasanlagen

gemäß § 25 (1) Oö. LuftREnTG:
Gasanlagen mit einer Nennwärmeleistung bis zu 15 kW
sind alle drei Jahre auf die Einhaltung der Sicherheits-
und Umweltschutzvorschriften gemäß § 18 zu überprüfen,
Anlagen mit einer Nennwärmeleistung von mehr als 15
und weniger als 50 kW alle zwei Jahre. Bei einer Nenn-
wärmeleistung ab 50 kW ist eine jährliche Überprüfung 
der Anlagen erforderlich.

 
 

Für höchste Effizienz und Sicherheit

3. Sicherheitstechnische Überprüfung der Gas-Innen-
anlagen gemäß ÖVGW-Richtlinie G10/G K71:

Die Sicherheitsüberprüfung der gesamten Gasanlage ist
alle 12 Jahre – bei Flüssiggasanlagen alle 6 Jahre – ver-
pflichtend durchzuführen. Neben der augenscheinlichen
Überprüfung des Geräts erfolgen eine Dichtheitsprüfung 
der gesamten Gas-Inneninstallation sowie die Funkti-
onsprüfung der Geräte und Absaugventilatoren in der 
Abgasabführung. Zusätzlich wird die Anlage auf bau-
liche Veränderungen seit der Erstabnahme betreffend 
Verbrennungsluft kontrolliert.  Eventuell festgestellte
Mängel werden gemeinsam mit den Behebungsfristen 
im Prüfprotokoll festgehalten, und die Anlage wird mit 
einer Prüfplakette versehen.

 

Die wiederkehrende und die sicherheitstechnische Über-
prüfung können bei der LINZ GAS/ WÄRME GmbH als
Dienstleister für gastechnische Anlagen in Auftrag
gegeben werden.

 
Durch die regelmäßige Wartung und sicherheitstech-
nische Überprüfung der Gasanlagen gemäß den gül-
tigen Gesetzen und Vorschriften wird der Wirkungs-
grad Ihrer Anlagen erhalten und deren Lebensdauer 
optimiert.

 
LINZ GAS/WÄRME GmbH – Ihr zuverlässiger Partner
für die Überprüfung Ihrer Gasanlagen

 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: LINZ GAS/WÄRME GmbH, Herr Johann Oberreiter
Tel.: 0732/3400-6245, E-Mail: j.oberreiter@linzag.at
Erdgas-Hotline: 0732/3400-8000

10614



Kellerabteil, Garage sowie zusätzlicher 
Parkplatz Mtl. Miete 750,-- + BK

Informationen erhalten Sie bei 
Herrn Anton Hanl (0732/640108-44933) oder 
Herrn Bernd Ganglberger (0732/640108-44914)

Elternschule 5-6

Start: Dienstag 24. Jänner 2017
Betreubares Wohnen II, Kirchengasse 4 b
jeweils 19.30 Uhr

1. Spaß am Lernen, 
     Aigenbauer Franz, Die 24.1.2017

2. Wie kann Erziehung heute gelingen, 
     Klaes Andrea, Do 9.2.2017

3. Kuschelpädagogik, Sturmair Monika, 
     Do 2.3.2017

4. Mein liebster Freund der Fernseher, 
     Morel Barbara, Do 9.3.2017
5. Fit für die Schule, Bammer Inge, Mi 22.3.2017

6. Erste Hilfe, Mag. Gerard Florian, Do 6.4.2017

Nähere Informationen und Anmeldungen 
bei Gabriela Neulinger
Telefon: 0699/10790622     
Mail: gabriela.neulinger@gmx.at

Genaueres auch auf der Homepage 
der Stadtgemeinde Steyregg:

Weissenwolffstraße 10, 
4221 Steyregg, 1. OG Bankgebäude (kein Lift)

ab Dezember 2016, Wohnnutzfläche 87 m²
3 Räume, Küche möbliert, Bad, WC, Vorraum,

Wohnung zu vermieten

Stadtkapelle Steyregg

90 Jahre und kein bisschen leise:
Anton Frühmann sen. ist der älteste aktive 
Musiker der Stadtkapelle Steyregg und mögli-
cherweise auch von ganz Österreich.

Toni Frühmann ist weit über die Grenzen der 
Stadtkapelle Steyregg hinaus bekannt. Er hat 
bleibende Eindrücke hinterlassen, sei es sportli-
cher Natur beim Schifahren, Stockschützenver-
ein, Fußball, etc., wie auch beruflich als langjäh-
riger Ausbildungsleiter der Lehrwerkstätte (ESG).

Anton Frühmann sen. legte 2012 nach fast 30 
Jahren das Amt als Obmann der Stadtkapelle 
Steyregg zurück und wurde zum Ehrenobmann 
ernannt. Danach ruhte er sich aber nicht auf sei-
nen Lorbeeren aus. Er unterstützt nach wie vor 
die Stadtkapelle tatkräftig als Klarinettist und ist 
weiterhin in vielen organisatorischen Tätigkeiten 
wirksam. Sein Engagement und seine Lebens-
freude sind einzigartig und wir hoffen Ihn noch 
lange in unserer Mitte zu haben. 

Wir sagen „Danke“ für 64 Jahre als aktives Mit-
glied und für die vielen freiwillig geleisteten Stun-
den im Zeichen der Musik.
In diesem Sinne wünschen wir Dir, lieber Toni 
,„Alles Gute zu deinem 90igsten Geburtstag“. 

Weiterhin viel Glück und Gesundheit und bleib 
uns gewogen – deine Musikkollegen/Innen der 
Stadtkapelle Steyregg.
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Tiefgaragenplatz 
ab sofort zu vermieten

Wo: 		  Kirchengasse 4c, 4221 Steyregg
Kontakt:  	 Gattringer Alfred, 
Tel. Nr.: 	 0650/5395678
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Erfolgreiche Bemühungen Radweg 
Steyregger Brücke

Mehr als 3 Jahre hat sich die Radlobby Steyregg 
für eine bessere Einsicht am Beginn des Radwe-
ges zur Steyregger Brücke in der Aigengutstraße 
eingesetzt, und die Versetzung der Plakattafel ge-
fordert. 
Auch durch mehrere  negative Gutachten der 
Linzer Verkehrsplanung ließ man sich nicht ent-
mutigen, mit Hilfe der Firma Werbering ist dann 
die Lösung gelungen. In deren Besitz steht die 
Werbetafel und diese haben auch die Kosten der 
Versetzung um etwa 200m Richtung Chemiekreis-
verkehr für mehr Verkehrssicherheit zur Gänze 
übernommen – herzlichen Dank an die Firma 
WERBERING!

Ein weiterer Etappenerfolg ist in den Bemühungen 
um einen radgerechten Ausbau auf der zweiten 
Seite der Steyregger Brücke bei der Sanierung 
2017 gelungen – die von der Radlobby vorge-
schlagene stirnseitige Geländermontage wurde 
geprüft, und erst kürzlich hat uns Herr LR Stein-
kellner dankenswerterweise die Umsetzung und 
vollständige Kostenübernahme durch das Land 
OÖ zugesagt!

  Gefährliche Situation durch bessere Einsicht entschärft	

Das bedeutet, dass statt der ursprünglich unter-
wasserseitig geplanten 1,4m jetzt mindestens 
2m zur Verfügung stehen. Um den Weg auch als 
Zweirichtungsradweg offiziell nützen zu können, 
wären noch 50cm mehr Breite erforderlich – 
diese Zusatzkosten werden jetzt noch angefragt, 
auch der Linzer GR hat in einer Resoluton mind. 
2,5m gefordert. Dadurch würde der Arbeitsweg für 
voestalpine RadpendlerInnen täglich 600m kür-
zer, und für Steyregg wäre eine zukunftsorientier-
te Lösung erzielt! 
Besonderer Dank gilt hier vor allem auch den sehr 
aktiven Bemühungen und der Unterstützung von 
Frau StR Stefanie Rechberger, welche auch we-
sentlich zum Erfolg beigetragen haben!

Zwei große Erfolge sind dank des hartnäcki-
gen Engagements der Radlobby Steyregg ge-
lungen, und zeigen dass sich dieses auch für 
Steyregg lohnen kann!   

Gerhard Fischer

Neuer Radweg oberwasserseitig 2,5m, 
mit stirnseitigem Geländer wären 50cm mehr Breite möglich!

Erster ElektroMobilitätsClub 
Österreich im Schloss Steyregg

Wir als Erster ElektroMobilitätsClub sind darum 
bemüht, alle Elektro-Mobilisten in ganz Öster-
reich zu vernetzen, gemeinsam Erfahrungen aus 
der Praxis auszutauschen, vorherrschende My-
then zum Thema Elektromobilität aufzuklären und 
Neueinsteigern sowie Interessierten mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen.

Wer sich für das Thema Elektromobilität im All-
gemeinen und/oder den EMC Österreich im 
Speziellen interessiert, ist herzlich zu unserem 

E-Mobilitätsstammtisch  im Schloss Steyregg, 
Schlossberg 1, 4221 Steyregg eingeladen. 
Jeden dritten Dienstag im Monat ab 18:00 Uhr 
treffen sich die Mitglieder des EMC sowie interes-
sierte E-Mobilisten, um sich über aktuelle Themen 
auszutauschen.

Nähere Infos zu den jeweiligen Veranstaltungen 
finden Sie unter www.emcaustria.at bzw. auf der 

Facebook-Seite 
https://www.facebook.com/emobilitaetsclub



Mach dich sichtbar!

Bei winterlicher Witterung und in der Dunkelheit 
sind Fußgängerinnen und Fußgänger oft schlecht 
sichtbar. 

Reflektierende Kleidung bzw. rückstrahlende 
Armbänder, Anhänger oä. tragen wesentlich dazu 
bei, dass Hobbysportler, Kinder, Radfahrer und 
Fußgänger von den Autofahrern früher gesehen 
werden. 

Dadurch kann der Autofahrer zeitgerechter Brem-
sen oder Ausweichen – aus diesem Grund hat 
das Land Oberösterreich über die Aktion „Mach 
dich sichtbar“ wieder rückstrahlende Armbänder  
zur Verfügung gestellt, die gerne kostenlos am 
Stadtamt in der Bürgerservicestelle abgeholt 
werden können - solange der Vorrat reicht!
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Nebenstelle STEYREGG lädt ein:

KURS YOGA 
für Damen und Herren

mit Fr. Margit Hochreiter – dipl. Yogalehrerin
                             
Yoga in seinem ganzheitlichen Aspekt ist ein 
Weg, der Achtsamkeit, Entspannung, Konzentra-
tion und Freude. 

Die Kombination aus klassischen Yoga-Asanas, 
bewusster Atmung und Meditation unterstützt 
das zur Ruhe- Kommen und schafft körperliche 
und auch innere Balance, Kraft und Flexibilität. 
Yoga bringt mehr Zufriedenheit im Alltag.                  

Die Stunden werden abwechslungsreich und kre-
ativ mit verschiedenen Schwerpunkten gestaltet.  
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre 
Teilnahme. 

Start: 
Montag, 6. Februar 2017 - 10x
Einsteiger/-innen 19.15 - 20.45 Uhr
Fortgeschrittene 17.30 – 19.00 Uhr
Volksheim Steyregg

18 Kurseinheiten - € 129,- / 
mit gültiger Arbeiterkammer-Karte € 116,10 

Anmeldung VHS Steyregg 0676/ 84 55 00 407 oder
per Mail: steyregg@vhsooe.at
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 Wöchentlicher WORKSHOP & Treffen 
 Gemeinsam - schneller zum ZIEL! 
 Motivation, SPASS, Gruppendynamik 
 Ernährungstipps & Rezepte & BETREUUNG 
 Kostenfreier BEWEGUNGS-Treff 
 EINFACHE Lösungen                                                            

für Ihr gesundes                               
Gewichtsmanagement! 

 

 
 
 
 

Kursbeginn Steyregg: 

Dienstag, 24. Januar 19.30 Uhr 
Mittwoch, 18. Januar 9.00 Uhr 

NUR einmalig € 59,- für 10 Wochen 

2017 

Nächster ABNEHMKURS startet 

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

So schützen Sie sich:

• Achten Sie auf die nötige Kondition sowie eine gut aufgewärm-
te Muskulatur

• Tragen Sie dicke, feste Handschuhe, diese können bei einem 
Sturz vor Schürf- und Schnittwunden schützen

• Eine gut gewartete Ausrüstung – dazu gehört vor allem eine 
richtig eingestellte Sicherheitsbindung – ist beim Skifahren das 
Um und Auf

• Tragen Sie einen Skihelm (Helmpflicht für Jugendliche bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr)

• Fahren Sie verantwortungsbewusst und machen Sie Pausen
• Beachten Sie die FIS-Skiregeln bzw. Pistenregeln: Dazu zählen 

z.B. rücksichtsvolles Abfahren, Beherrschung der Fahrweise, Ab-
stand beim Überholen, etc. Die Pistenregeln sind in den Skige-
bieten angeschlagen 

Verhaltensregeln bei Pisten-Unfällen:

• Unfallstelle absichern
• Ski oder Skistecken gekreuzt aufstellen
• Snowboard mit der Bindung nach unten hinlegen
• Erste Hilfe
• Verletzten ansprechen
• Richtige Lagerung beachten (Bewusstlosigkeit)
• Wundversorgung
• Wärmeschutz
• Notruf: Polizei 133, Österreichische Bergrettung 140, Rotes 

Kreuz 144 oder über das Liftpersonal. Den Ort, die Anzahl der 
Verletzten und die Art der Verletzung durchgeben

• Bei Bedarf: Die Personalien von den Beteiligten notieren und der 
Exekutive zur Verfügung stellen

   Wer unter Verstoß gegen die FIS-Regeln einen Unfall verursacht, 
kann für die Folgen zivil- und strafrechtlich haftbar gemacht wer-
den.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

SKIFAHREN UND SNOWBOARDEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Skifahren und Snowboarden bergen wie alle Sportarten Risiken. Die FIS-Regeln als Maßstab für sportgerechtes 
Verhalten haben zum Ziel, Unfälle auf Ski- und Snowboardabfahrten zu vermeiden. Sorgen Sie mit der richtigen 
Vorbereitung und Ausrüstung für Ihre Sicherheit auf der Piste.

Daniel Stricker/Pixelio

Paul Felgentreff/Pixelio

Paul Whip/Pixelio
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Steyregg und der öffentliche Verkehr
„Die neue S-Bahn kommt!“ So wird derzeit land-
auf landab geworben und auch die öffentlichen 
Busverbindungen Steyreggs wurden in letzter  
Zeit völlig neu organisiert. 

In Zeiten, wo der Individualverkehr nach Linz stän-
dig zunimmt und eine weitere Zuspitzung aufgrund 
der Brückenproblematik gegeben ist, enthält das 
nun vorliegende Angebot des OÖVV viele Verbes-
serungen, aber leider neben manch kleineren auch 
2 grobe Mängel, auf die unser Bürgermeister an den 
verantwortlichen Stellen bereits mit Nachdruck hin-
gewiesen und Verbesserungen eingemahnt hat.

1.Die S-Bahn fährt genau dann nicht, wenn sie am 
dringendsten gebraucht würde
2.Die Busverbindung Steyregg – Linz-Urfahr hört 
werktags 9:01 auf zu existieren

Änderungen Zugverbindung / jetzt: S-Bahn OÖ 
Verkehrsverbund

Steyregg – Linz
Wesentliche Neuerungen:
Taktung zur gleichen Zeit zwischen 5:17 – 22:17 
stündlich + zusätzliche Verbindungen dazwischen!
 
S-Bahn um 11:17 - die bisherige Lücke zwischen 
10:16 und 12:17 wurde so verringert
S-Bahn um 22:17 – bisher fuhr die letzte Eisenbahn 
um 21:16 und dies auch nur von Mo – Fr.

Sa/So/Feiertag: stündliche Verbindungen sind eine 
echte Verbesserung

Völlig unverständlich ist die Streichung von Verbin-
dungen zur Hauptverkehrszeit! Zwischen 6:43 und 
7:17 fährt keine S-Bahn von Steyregg nach Linz. Das 
ist die Kernzeit für zahlreiche Schüler/innen und Be-
rufstätige UND es fährt eine Garnitur um ca. 7:00 
von St.Georgen/G. nach Linz/Franckstraße durch, 
ohne in Pulgarn und Steyregg zu halten! Hier fühlen 
sich die Steyregger/innen sprichwörtlich „links lie-
gen gelassen“! 

34 Minuten keine Verbindung um diese Zeit 
sind die große Schwachstelle in der sonst so 
sympathischen Einführung des S-Bahn-Sys-
tems. In diesem Intervall wurden zuvor vier 
Verbindungen geführt. 

Linz - Steyregg
Wesentliche Neuerungen:
S-Bahn um 20:44 - die bisherige Lücke zwischen 
19:35 und 21:15 wurde so verringert

Taktung: zur gleichen Zeit 5:35 – 22:35 stündlich 
+ zusätzliche Verbindungen dazwischen

Sa/So/Feiertag: stündliche Verbindungen sind 
eine echte Verbesserung

Änderungen Buslinie 360/361 von Mauthausen 
nach Linz-Urfahr

Die Buslinie 360/361 fährt wochentags 4 (!) 
mal nach Linz-Urfahr. Die Ausdünnung des An-
gebotes steht völlig konträr zur öffentlichen Dis-
kussion der notwendigen Trendwende vom Indi-
vidual- zum öffentlichen Verkehr, aktuell noch 
zusätzlich angereichert durch die Debatte zur 
Einführung eines Gebührenparkplatzes am Ur-
fahrmarktgelände. Auch die Schaffung zusätz-
licher Busspuren in Linz-Urfahr bringt nichts, 
wenn die Busse erst gar nicht fahren!

Es fahren zwar die Busse nun auch später in die 
Gegenrichtung, was positiv ist, aber was nützt 
das, wenn man in der Früh schon nicht mit dem 
Bus in die Arbeit fahren kann?

Busverbindung Linz-Urfahr - Steyregg

Vom Schulzentrum Auhof gibt es zwischen 10:44 
– 13:41 Uhr keine Verbindung. Eine solche wird 
für die nächste Periode jedoch bereits in Aus-
sicht gestellt. Die Wiederaufnahme des Früh-
busses (5:45), sowie mittags eine Änderung der 
Abfahrtszeit vom Hessenplatz (wichtig für Schü-
ler/innen) ist bereits erreicht worden.
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Charity Christmas Concerts 2016 Steyregg

Die im Ursprung einfache und unkomplizierte Idee 
war, aus der Steyregger Musikschmiede Sky Mu-
sic ein unkonventionelles „Weihnachtskonzert“ von 
Steyreggern für Steyregger für einen guten Zweck 
zu veranstalten. 
Alle Musiker verzichten auf ihre Gage und stellen 
den Erlös für wohltätige Zwecke für Bedürftige aus 
der Stadtgemeinde Steyregg zur Verfügung.

Was 2014 im Szenelokal „Cnario“ begann, hat sich 
in 3 Jahren zu einer beachtlichen Wohltätigkeitsver-
anstaltung entwickelt, die Jung und Alt durch Freude 
an der Musik auf wunderbare Weise verbindet.
Es werden ein Mal im Jahr je zwei Konzerte kurz vor 
dem Weihnachtsfest angeboten, die in der Regel am 
Wochenende zur „Teatime“, speziell als Familienver-
anstaltung abgehalten werden.

Der Steyregger Plat-
tenclub begeistert an-
schließend in den un-
verzichtbaren „After 
Show Parties“ mit musi-
kalischen Highlights aus 
den letzten Jahrzehn-
ten, die Erinnerungen 
wecken und ins Herz 
gehen. 

Die Liste der mittlerweile Mitwirkenden ist lang und 
erfreut sich jedes Jahr an regeren Zulauf. 

In diesem Jahr sorgte die zukünftige Steyregger 
Generation für eine musikalische Überraschung 

mit ihrem bemerkenswert sicheren und taktvollen 
Bühnenauftritt.

Ans Herz ging auch 
der Auftritt des ira-
nischen Asylwerbers 
Yarmohamad Toski, 
in der Pause - im Üb-
rigen zum ersten Mal 
- auf der Bühne stand. 
Er hat mit einem Lie-
beslied aus seiner 
Heimat, wehmütig, 

Konzerte der Nächstenliebe jährten sich zum dritten Mal, heuer im Herzen von Steyregg!

doch mit wunderbarer Stimme, die sprachlichen 
Barrieren mühelos überwunden.

Durch den Einzug in den Stadtsaal, der Dank  der 
vielfach gelobten Dekoration durch  Peter Wöhrl 
für Überraschung gesorgt hat, steht möglichen 
Expansionsideen in den nächsten Jahren nun-
mehr größerer Raum zur Verfügung.

Ebenso ein Dank an unseren Stadtwirt, Joze 
Mihelcic, für die kulinarische Begleitung bei den 
Konzerten.

Fotos und Text: Udo Verne-Semel, 
Bandfoto: Wolfgang Hametner 

gr. Foto Band v.l.n.r.: Edi Wuerzburger (Akkordeon, Trumpet, Pi-
ano, Voc) Michael Hoeller (Piano) David Lackner (Vocal) Markus 

Schonka (Drums) Klaudia Verne (Vocal) Markus Reiter (Bass) Ivo 
Truhlar (Guitar) Ivana Neudeck (Vocal, Flute) 

Bild von Gitarrenspieler: Asylwerber Yarmohamad Toski

Next Generation

Danke an Jürgen 
Mühlbachler und 
Schlager Mario.
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für den inhalt verantwortlich: 
bürgermeister mag. johann würzburger, redaktion: petra reichhart

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.03.2017

 

Veranstaltungskalender 

Jänner 2017 

Donnerstag, 5.1. OÖ. Jugendwohlfahrt: Eltern-Mutterberatung Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b; 13.30-15.00 

Montag, 9.1. Stadtgemeinde Steyregg und Caritas: Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige Sozialzentrum I, Kirchengasse 4a; 19.30 

Donnerstag, 12.1. Pensionistenverband: 1. Pensionisten Nachmittag Volksheim; 14.00 

Freitag, 13.1. Stadtkern Steyregg: Einkaufsgemeinschaft Stadtplatz 20;  

Mittwoch, 18.1. Kath. Bildungswerk und SelbA: Lesung  „Unterhoitsames zum Schmunzln und Nochdenga“  Pfarrsaal Steyregg; 14.30 

ab 14.00 Uhr bei Kaffee & Kuchen 

Donnerstag, 19.1. Seniorenbund: „Bratl + G’selchts“ Gasthaus Merkinger; 12.00 

Dienstag, 24.1. Eltern-Kind-Zentrum Schmetterling: Babytreff mit Stillberatung Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b; 9.00-11.30 

Sonntag, 29.1. Pensionistenverband: Pensionistenball Stadtsaal; 14.00 

Februar 2017 

Mittwoch, 1.2. Schloss und Landesmusikschule Steyregg: Konzert Schloss Steyregg, Rittersaal; 19.00 

Donnerstag, 2.2. OÖ. Jugendwohlfahrt: Eltern-Mutterberatung Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b; 13.30-15.00 

Donnerstag, 2.2. Mag. Kurt Ehninger: Kostenlose Rechtsberatung Stadtamt Steyregg, 1. Stock; 14.00-16.00 

Montag, 6.2. Caritas und Stadtgemeinde Steyregg: Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige Sozialzentrum I, Kirchengasse 4a; 19.30 

Freitag, 10.2. Seniorenbund: Sprechtag „Lohnsteuer + Soziales“ mit M. Haberbauer Stadtamt Steyregg, kl. Sitzungssaal; 9.00-11.00 

Freitag, 10.2. Ortsbauernschaft Steyregg: Bauernmarkt Stadtturmgasse; ab 13.00 

Freitag, 10.2. Stadtkern Steyregg: Einkaufsgemeinschaft Stadtplatz 20;  

Dienstag, 14.2. Eltern-Kind-Zentrum Schmetterling: „Babytreff mit Stillberatung“ Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b; 9.00-11.30 

Donnerstag, 16.2. Kath. Bildungswerk: Märchenhafter Abend für Erwachsene „märchen.spinnen“ Pfarrsaal Steyregg; 19.30 

Sonntag, 26.2. Steyregger Kinderfasching Stadtsaal Steyregg; ab 13.30 

Montag, 27.2. Seniorenbund: Bunter Fasching im Pfarrheim Pfarrsaal; ab 14.30 

Dienstag, 28.2. Eltern-Kind-Zentrum Schmetterling: „Babytreff mit Stillberatung“ Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b; 9.00-11.30 

Dienstag, 28.2. Neue Mittelschule: Faschingsumzug Stadtzentrum; ca. 10 Uhr Stadtzentrum 

Dienstag, 28.2. Würstelstand Dörfler: Faschingskehraus Party mit DJ Hewi Imbiss Dörfler; ab 18.00 

Dienstag, 28.2. Musik Cafe B3: Faschingsgschnas Musik Cafe B3, Windegg 4; ab 19.00 

 

März 2017 

Mittwoch, 1.3. Musik Cafe B3: „Heringschmaus“ Anmeldung erbeten: Tel.: 0676/4667 827 Musik Cafe B3, Windegg 4; ab 12.00 

Donnerstag, 2.3. OÖ. Jugendwohlfahrt: Eltern-Mutterberatung Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b; 13.30-15.00 

Donnerstag, 2.3. Mag. Kurt Ehninger: Kostenlose Rechtsberatung Stadtamt Steyregg, 1. Stock; 14.00-15.30 

Montag, 6.3. Stadtgemeinde Steyregg und Caritas: Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige Sozialzentrum I, Kirchengasse 4a; 19.30 

Dienstag, 7.3. Landesmusikschule Steyregg: Talentpodium mit SchülerInnen der Juniorakademie für  

Begabtenförderung im OÖ. Landesmusikschulwerk 

Landesmusikschule; 17.30 

Freitag, 10.3. Ortsbauernschaft Steyregg: Bauernmarkt Stadtturmgasse; ab 13.00 

Freitag, 10.3. Stadtkern Steyregg: Einkaufsgemeinschaft Stadtplatz 20; 

Samstag, 11.3. Pensionistenverband: Jahreshauptversammlung mit Ehrungen Gasthaus Merkinger; 14.00 

Donnerstag, 16.3. Stift St. Florian: Heilige Messe mit Orgelmusik – Zelebrant: Probst Johann Holzinger Klosterkirche Pulgarn; 19.00 

Freitag, 17.3. Kath. Bildungswerk: Passionsspiel „Ehe der Hahn zweimal kräht“  Stadtpfarrkirche; 19.30 

Samstag, 25.3. Stadtpfarre: Krankenmesse Stadtpfarrkirche; 14.00 

 


